
 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um die 

 

GLAUBWÜRDIGKEIT 
der Thurgauer Regierung 

1803 – 2011, 

 Freitag, 7. Oktober 

 

Während Monaten beteuerte die Thurgauer  Obrigkeit unablässig, 

dass 

- eine OLS erst gebaut werde, wenn in Langrickenbach 

während 2 Jahren täglich mehr als 10'000 Fahrzeuge 

durchfahren. 

- eine OLS nur gebaut werde, wenn die Finanzierung 

sichergestellt sei. 

 

Leider erlag die Glaubwürdigkeit 

am Freitag, 7.Okt 2011  

 bei der Ankündigung die OLS gleichzeitig mit einer BTS zu bauen, 

aufgrund des Bruches eines elementaren Versprechens. 

 

Die Gier für Strassenbau, Zersiedlung und der Irrglaube an eine 

noch bessere wirtschaftliche Entwicklung mit unbeschränktem 

Wachstum  dank Verschandelung der Natur war zu STARK.  

Leider kam jede Hilfe zu spät. 

 

Wir trauern  

- um das Kulturland, welches für 10 km neue Strasse geopfert 

werden soll. 

- dass ein einmaliges Naherholungsgebiet zerstört werden soll. 

- dass eine Schleuse für den Transitverkehr geöffnet werden 

soll. 

- dass einer Zersiedlung ohne Gleichen Tür und Tor geöffnet 

werden soll. 

 

Wer mag da noch glauben  

- dass alle versprochenen Tunnels und Überdeckungen von 

Strassen gebaut werden? 

- dass die Gemeinden nicht zu einem Beitrag von Kosten der 

Umfahrungsstrassen verpflichtet werden können. 

 

WIR NICHT! 

 

In tiefem Unverständnis 
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